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Der Stratzvurger Männergesangverein in Berlin
Eine frohbewegte Sängerschaar wurde am Mittwoch

früh acht Uhr im Courierzuge nach Potsdam entführt Aus
Straßburg waren ihrer Hundert sangesfrohe Männer nach
Berlin geeilt um den Beweis zu erbringen daß das Deutsche
Lied auch im Elsaß wieder eine feste Stätte gefunden daß
somit die Bande die das jüngste Kind an das Mutterland
knüpfen wieder stärkere geworden Der wiedergefundene
Straßburger Männergesangverein ist auf seiner knapp be
messenen Fahrt nach Alt Deutschland von keinen eigennützigen

Motiven geleitet Den Wanderstab haben diese Männer in
die Hand genommen um einerseits ihrem hohen Proteetor
dem Kronprinzen einen patriotischen Gruß zu bringen an
dererseits um in künstlerischer Beziehung den Beweis zu
liefern daß das Deutsche Lied in ihren Händen sich treuer
Pflege erfreut Natürlich waren die genau erzählt 95
Sänger zum weitaus größten Theile nicht geborene Elsässer
Eine stattliche Anzahl von ihnen sind nach Straßburg ein
gewanderte Süddeutsche die kleinere Zahl Norddeutsche im
merhin aber gehören zu den Mitgliedern auch schon 15
Elsässer die in der Unterhaltung in ihrem heimischen Idiom
sprechen daß es eine Freude ist ihnen zuzuhören ja der
Präsident des Vereins Herr Th Hatt eine stattliche ge
winnende Erscheinung entstammt einer alten elsässer Familie
Man unterschätze diesen kleinen Procentsatz der echten Reichs
ländischen nicht Daß ihrer Fünfzehn nach Berlin gekom
men um dem Kronprinzen in begeisterter Weise das Lied
vorzusingen Steh fest Du deutscher Eichenwald, ist
immerhin schon ein Erfolg Nur ein Sänger erregte etwas
Befremden ein kohlpechrabenschwarzer Mohr in tadellosem
Frack und weißer Binde Das fabelhafte Gedächtniß des
Kronprinzen wußte indessen als zwischen den Vorträgen viele
Sänger von ihm angesprochen wurden auch diesen Reichs
länder zu placiren Er erinnerte sich sehr wohl der Jubi
läumssänger die vor einer Reihe von Jahren die Welt
durchzogen um für ein in Tennessee zu errichtendes Lehrer
seminar für Neger sich Geld zusammenzusingen und daß jene
schwarzen Künstler zu denen auch unser jetzt elsässifcher
Freund Mr Rutling gehörte damals im Neuen Palais
sangen In der That war Rutling damals in Deutschland
geblieben und hat die Universität Straßburg bezogen Dort
steht er eben vor dem Staatsexamen er studirt Philologie

und wurde mit seinem schönen Tenor ein willkommenes
Mitglied des Männergesangvereins Das also war die
Schaar die um 9 Uhr bei der Station Wildpark den Zug
verließ um in einer endlosen Zahl von Hofequipagen nach
dem Neuen Palais geführt zu werden Im Muschelsaale
war das Rendezvous hier sollten auch die Gesangsvorträge
stattfinden vorher aber wurde ein kleiner Rundgang durch
das Palais gemacht das mit seinen köstlichen Bildern alter
Meister und seinen historischen Erinnerungen die Beschauer
außerordentlich fesselte Mit jener Pünktlichkeit die bei
unserm Kronprinzen ebenso wie beim Kaiser sprichwörtlich
ist wurden um Punkt zehn Uhr die Flügelthüren geöffnet
durch welche aus den anstoßenden Gemächern die kronprinz
liche Familie in den Muschelsaal trat Mächtig in gewal
tigen Tonmassen brauste ihnen der Sängergruß das drei
fache Heil entgegen so packend und massig daß der Kron
prinz einen Moment erstaunt innehielt Von diesem Momente
an schon war das Schicksal des Tages dem die Gäste mit
Bangen entgegengesehen hatten entschieden Kronprinz und
Kronprinzessin schritten auf den Präsidenten Herrn Hatt zu
der mit wenigen aber glücklichen Worten auseinandersetzte
was die Sänger nach Berlin geführt einen Gruß zu bringen
aus Straßburg der wunderschönen Stadt in der dem
Kronprinzen Tausende von Herzen entgegenschlagen Ehe
aber die musikalische Huldigung gebracht werde möge es ge
stattet sein dem hohen Proteetor und seinem ganzen Hause
ein dreifach donnerndes Hoch zu bringen, was denn auch
mit Jubel geschah Und dann begann das Concert Aber
während die Sänger schnell und leise summend sich den Ton
weitergeben werfen wir einen Blick auf die fesselnde Familien
gruppe vor uns Auf schnell herbeigeschobenen Sesseln nahmen
der Kronprinz und seine Familie Platz Der Kronprinz trägt
die Interims Uniform der schlesischen Dragoner er erscheint
ohne Helm seine Gemahlin hat ein höchst einfaches Prome
naden Costüm angelegt sie ist in tiefer Trauer um den Bru
der Zwischen den Großeltern sitzt auf einem Stuhle die
herzige Enkelin Feodora Schmeichelnd und liebkosend schmiegt
sie sich an die Großmama sie darf noch von dem Recht der
glücklichen Jugend Gebrauch machen sie ist vollständig in
Weiß gekleidet und nimmt sich überaus ehrpuslig aus wie
sie das Programm verkehrt in der Hand haltend mit großen
Augen den Gesangsvorträgen folgt In Halbtrauer grauen
Kleidern und schwarzbefiederten Hüten sitzen neben der Mama
die Prinzessinnen Sophie und Margarethe unmittelbar hinter
ihnen Prinz Heinrich im grauen Jagdcostüm um den rechten
Arm Flor gewunden während an eine Säule gelehnt die
zur Jungfrau erblühte Prinzessin Victoria das überaus an
muthende Familienbild vervollständigt In zwanglosester Weise
reihen sich dann die Damen und Herren vom Hofstaate an
der persönliche Adjutant Herr von Seckendorff der Hof
marschall Herr von Normann Oberstlieutenant Sommerfeld

und einige Hofdamen
Der Kronprinz durchblättert eifrig das künstlerisch aus

gestattete Programm das ihm Herr Hatt überreicht hatte
Es ist etwas schwer, meinte der Kronprinz heiter und in

der That bildete der Text der vorgetragenen sieben Lieder
einen stattlichen in rothem Maroquin gebundenen und silber
beschlagenen Band der allerdings auch einige andere wissens
werthe Daten über den Verein bringt und am Schluß zwei
vortreffliche Photographien enthält das Straßburger Münster
und ein liebreizendes elsässisches Mädel das auch schon für
das auf dem Straßburger Bahnhof die Einholung Kaiser
Wilhelms verewigende Bild Modell gesessen hat ein echtes
elsässisch Gesichtle aus den Kochersbergen Mittlerweile
begannen die Vorträge Ein Huldigungslied ll Im ge

dichtet und komponirt erfreut sich der gemeinsamen geistigen
Thätigkeit des Herrn Hatt und des Komponisten des Vereins
Herrn Hilpert Aus der Westmark Ferne wo durch üpp ge
blum ge Auen Ihre Wellen hold die blauen Alfa zu dem
Rheine trägt und ein biederes Volk sich regt wo auf Was
gau s duft gen Höhen Altersgraue Burgen stehen Aus dem
Elsaß konimen wir Um Dir hoher Schirmherr hier in ge
wählten Melodeien Unsrer Lieben Gruß zu weihen Die
schwungvolle Komposition tönt gegen den Schluß in eine
musikalische Phrase aus die sicherlich bewußt die
Weise des alten Volksliedes O Straßburg o Straßburg
hineinwebt und von ergreifender Wirkung war Das kron
prinzliche Paar vermochte sich diesem Eindruck auch nicht zu
entziehen Es erhob sich bereits jetzt dem Dichter und dem
Komponisten zu danken Die zweite Nummer mochte als ein
Gruß an die Kronprinzessin gedacht sein zwei englische Ma
drigale von denen das eine es wie Heller Sonnenschein das
andere wie wehmüthiges Erinnern über die Züge der hohen
Frau gehen ließ der die Klänge augenscheinlich bekannt und

lieb waren Ein Ave Maria von Neßler zwei Volkslieder
der Schweizer aus dem Wunderhorn und der Soldat
Chamisso bildeten den Uebergang zu dem patriotischen

Schlußgesange Steh fest du deutscher Eichenwald dessen
mächtige Accorde in gewaltigen Klängen den hohen Saal
durchbrausten Der Eindruck im Palais war gestern ein
packender Der Kronprinz schritt unmittelbar nach Been
digung der Vorträge auf den Dirigenten Herrn Hilpert zu
und sagte ihm viel Schmeichelhaftes Ich fürchte nur daß
wir das Programm zu lang gemacht haben, meinte Herr
Hilpert worauf der Kronprinz ihm liebenswürdig antwortete
Wo denken Sie hin sehe ich aus wie Einer der sich lang

weilt Das Ave Maria hatte ihm besonders gefallen und
auf Befragen erfuhr er daß der Komponist Neßler sei Wer
ist Neßler Aber lieber Fritz unterbrach ihn die Kron
prinzessin weißt Du das ist der Trompeter von Säkkingen
Wohl eine halbe Stunde unterhielt sich der Kronprinz mit
den einzelnen Sängern Wo die Herren her seien interessirte
ihn am meisten und als ihm nach einander Königsberg
Brandenburg und Frankfurt genannt wurden meinte er da
bekomme ich ja eine Musterkarte aller Provinzen Aus
Weimar war der nächste Angesprochene Auch das freute den
Kronprinzen Auf diese Weise kriegen wir das Elsaß
schon Ueberaus komisch machte sich die Unterhaltung
mit einem jungen Herrn der wie er auf Befragen sagte
aus Schlesien war aus der Gegend des Kynast Da war
ich auch, erzählte der Kronprinz eine herrliche Gegend
Haben Sie da auch Veilchensteine gesucht wie ich Der
junge Mann verneinte Was Sie kommen vom Kynast
und haben nicht Veilchensteine gesucht Am Ende wissen
Sie gar nicht was Välchensteine sind und behaupten gar
es giebt keine Der junge Mann erklärte in der That zum
ersten Male davon zu hören Da hört Alles auf, rief der
Kronprinz lachend da müssen wir Sie mal mit Einem der
es besser weiß konfrontiren Ist kein Schlesier weiter hier
Der Sangesbruder Weise ist auch aus Schlesien und Weise
Weise ging es laut durch den Saal Der Gerufene stand
mehr geschoben als er gegangen war vor dem hohen Herrn
und sah überaus verblüfft aus Sie sind also auch aus
Schlesien Haben Sie schon Veilchensteine gesehen Nein
Kaiserliche Hoheit Die Scene war so komisch daß ent
gegen aller Etiquette ein hundertstimmiges Lachen ertönte

Sehen Sie Sie blamiren mich, rief der Kronprinz lachend
machen Sie daß Sie fortkommen, und in heiterster Stim

mung schob er den schlecht orientirten Schlesier von sich Wir
sagen schlecht orientirt denn als die beiden Sänger vom
Kynast nachher Berathung flogen fiel ihnen plötzlich ein daß
der Kronprinz im Rechte gewesen Mittlerweile war in
einem Nebensaale ein opulentes Dejeuner hergerichtet worden
bei dem die Hoflakaien bedienten und die Gläser fröhlich an
einanderklirrten Auch in diesen Saal folgte der Kronprinz
Er holte sich aus der Menge den Mr Rutling heraus und
ließ sich von ihm die ferneren Schicksale der Jubilee Singers
erzählen I sks II uever korbst ttw vksn xou
vsrs köre sinZillA tdose bsautit ul Ich werde
niemals den Tag vergessen an dem Sie hier waren und die
herrlichen Lieder sangen sagte er englisch und die Frau
Kronprinzessin fragte ebenfalls englisch sprechend und in hei
terer Laune den schwarzen Tenoristen ob er eine Deutsche
oder eine Französin in Straßburg heirathen werde worauf
Mr Rutling mit anerkennenswerther Geistesgegenwart ant
wortete Idat ks IM not mg,äk ux kis vünä as

Darüber bin ich noch unentschlossen Wo immer der
Kronprinz erschien verbreitete er Freude und Fröh
lichkeit Eben hatte er einen Herrn angesprochen der
mit einer Gabel in der Hand stand als er die letztere be
merkend sich unterbrach Ah so Sie wollen essen Dann
gehen Sie aber an das andere Ende wenn ich nicht neben
Ihnen stehe sind Sie ungenirter Eine längere Unter
redung hatte der Kronprinz mit dem Concertdirektor Herrn
Hermann Wolff Er sprach eingehend über die Berliner
musikalischen Verhältnisse ließ sich über Bilse und die Wölfi
schen Tournees berichten und bezeichnete die Gründung des
Philharmonischen Orchesters als eine Nothwendigkeit Für
das junge Unternehmen legte es überaus reges Interesse
an den Tag Erst gegen zwölf Uhr verabschiedete sich der
Kronprinz Der Obergärtner Herr Sello übernahm dann
die Führung der Fremden durch den Park von Sanssouci
Die Erinnerung an die glücklichen Stunden im Neuen Palais
zu Potsdam wird die Sänger in ihre Heimath begleiten
Die Vertreter der Kölnischen Zeitung der Straßburger Post
des Berl Börsen Couriers und der Zeichner von Ueber Land
und Meer Hr Lüders wohnten dem Empfange bei

Locales
Halle 7 Juni

fWilhelm Au gusta Stiftung/ Aus dem uns
vorliegenden 5 Jahresbericht der vorgenannten Stiftung für

unsere Provinz vom 1 April 1883 bis dahin 1884 ersehen
wir daß der Verein leider um 45 Mitglieder mit 88
Beiträgen zurückgegangen ist Die Kasse weist gegenwärtig
einen Bestand von 4572,09 aus Davon sind 4134,45
in Effekten zum Nominalwerthe von 4100 verzinslich
an und im Depositorium des hiesigen Magistrats nieder
gelegt während der Rest bis auf 81,64 Baarbestand
in den Handkassen bei der hiesigen städtischen Sparkasse
belegt ist

Der Verein der Gastwirthe von Halle
und Umgegend hielt gestern Nachmittag in Schiepe s
Restauration in der Liebenauerstraße eine Versammlung ab
in welcher zunächst die Versammlung das Andenken des ver
storbenen Herrn HSteliers Fischer durch Erheben von den
Sitzen ehrte Nach Verlesung des Protokolls der vorigen
Versammlung wurde als nächstes Versammlungslokal der
stattfindenden General Versammlung wegen das Neue
Theater gewählt Um Vorschläge für die in dieser Ver
sammlung vorzunehmende Neuwahl der ausscheidenden Vor
standsmitglieder zu machen wurde eine aus den Herren
Eberhardt Heßling und Waschinsky bestehende
Kommission gewählt welche in des letzteren Lokal am
23 Juni eine Sitzung abhalten wird Aufgenommen wurden
4 angemeldet 3 neue Mitglieder Nach der Verlesung
mehrerer eingegangenen Schreiben wurde begannt gemacht
daß der Magistrat den Verein aufgefordert habe Ermitte
lungen darüber anzustellen wieviel in sämmtlichen hiesigen
Wirthschaften an Personal beschäftigt werde wie hoch deren
Gehalt und wie hoch die Naturalverpflegung anzuschlagen
ein werde Nach diesen Angaben wird dann ein Dnrch
chnitlssatz bezügl des Krankenkassengesetzes festgestellt werden

Der Verein hat noch nicht zu diesem Gesetz Stellung ge
nommen da er erst die Beschlüsse des demnächst in Essen
tattfindenden Gastwirthstages abwarten will Die Ver
ammlnng bewilligte für den zu jenem Tage deputirten

Vereinsvorsitzenden Herrn HStelier Nesse die entsprechen
den Reisediäten Der Bericht über das neulich gefeierte
Stiftungsfest konnte nicht erstattet werden da noch nicht
alle Rechnungen eingegangen waren

Ernennung Der Rechtsanwalt Reiling in
Zeitz ist zum Notar im Bezirk des Ober Landesgerichts zu
Naumburg a S mit Anweisung seines Wohnsitzes in Zeitz
ernannt worden

Jm Sommertheater welches sich stets eines
guten Zuspruches erfreut wurde gestern Abend Sardou s
reizendes Lustspiel Cyprienne oder DivoryonS gegeben
bei welchem die Besetzung und Darstellung der Rollen eine
durchweg gute war Das Publikum wurde mehrere Male
zu lebhaftem Beifall bei offener Scene hingerissen

sReparatur Die über den sogenannten Mühl
graben bei den hiesigen Skadtmühlen führende Brücke wird
jetzt einer gründlichen Reparatur unterworfen indem die
über den einzelnen Mühlgerinnen lagernden Balken die den
Bohlenbelag tragen an ihren Enden morsch geworden sind
An Stelle derselben werden solide eiserne Träger eingefügt
Diese Arbeit ist sehr schwierig da selbige von einem im
Mühlgerinne befestigten Kahne aus bewirkt werden muß
Der Personenverkehr über die Brücke wird dadurch nicht
unterbrochen

Schauturnens Sämmtliche Vereine des Turner
bundes an der Saale werden am Sonntag den 29 Juni
auf hiesigem Roßplatze ein großes Schauturnen veranstalten
dessen Ertrag an Eintrittsgeldern dem Fond zur Beschaffung
eines eigenen Turnplatzes für genannten Bund zufließen soll

Reichsgerichtserkenntniß j Ist eine Lebens
versicherung zu Gunsten eines in der Police bezeichneten
Dritten genommen oder ist in der Police in welcher ursprüng
lich eine empfangsberechtigte Person gar nicht bezeichnet war
durch eine spätere Erklärung des Versicherungsnehmers die
Bezeichnung eines bestimmten Empfangsberechtigten erfolgt
so steht nach einem Urtheil des Reichsgerichts IV Civilsenats
vom 21 April d I falls der Versicherungsnehmer seine
Bestimmung später nicht widerrufen hat nach dessen Tode
der Anspruch aus der Police dem Dritten kraft eigenen
Gläubigerrechts gegen die Versicherungsgesellschaft zu Dieses
erst mit dem Tode des Versicherungsnehmers entstehende
Forderungsrecht bildet keinen Bestandtheil des Nachlasses des
Versicherungsnehmers und kann demzufolge von den Nachlaß
gläubigern nicht in Anspruch genommen werden Dies gilt
auch für den Fall in welchem der in der Police bezeichnete
Dritte zugleich Erbe resp die Gattin des Versicherungs
nehmers ist welche bei dessen Lebzeiten mit ihm in Güter
gemeinschaft gelebt hatte

Eine routinirte Diebin Nachdem die ver
ehelichte Schuhmacher Köhler geb Voigt bei ihrer kürzlich
wegen Diebstahls erfolgten Haftnahme vier Diebstähle einge
standen haben sich bis jetzt noch eine weitere Anzahl her
ausgestellt die alle von ihr verübt sind Erst kurz vor ihrer
Festnahme stahl sie am Bahnhof aus einem Grundstücke ein
neues Kleid das sie schleunigst zum Versatz brachte wo es
indeß ermittelt wurde Sie führte auch den kürzlich gemel
deten Kellerdiebstahl auf dem Töpferplane aus und wurde
1 Schinken von dem Diebstahle herrührend in ihrer Wohnung
aufgefunden Vor längerer Zeit wurden theilweis vom Bo
den theilweis aus dem Keller eines Grundstückes auf dem
Weidenplane Betten Kartoffeln und eine Bettstelle gestohlen
und wurden diese Gegenstände in der K schen Wohnung
vorgefunden Auch einige gehäkelte Decken hatte die K im
Besitz wozu sich eine Frau in der Leipzigerstraße als Eigen
thümerin fand der sie gestohlen waren Ein ganzes Bett
bestehend aus Unterbett Deckbett und Kopfkissen wurde be
schlagnahmt weil es einem Restaurateur in der Gartengasse
im Herbst v J aus einer parterre gelegenen Stube gestohlen
war Auch die in nassem Zustande in der Gütchenstraße
aus einem Waschhause gestohlenen neuen Bezüge fanden sich
vor Mit Beschlag wurden weiter belegt ein paar Kinder
Winterpaletots 1 schwarzes Kleid ein schwarzer Winterpale ot



für Damen der aber gefärbt sein soll ein großes schwarzes
Mohärwolletuch und noch verschiedene andere Sachen Wie
bereits festgestellt hat die K aber noch eine Anzahl Sachen
unter den verschiedensten Namen zum Versatz gebracht und
dürfte hier noch Verschiedenes ermittelt werden wodurch
Bestohlene wieder zu ihrem Eigenthums kämen

Staudesamt Halle Meldung vom e Juni
Ausgeboten Der Buchbinder Paul Alexander Otto

Hermann Hellwig vor dem Steinthor 6 und Friedercke
Wilhelmine Selma Wilde Südstraße 2 Der Restaura
teur Johann Friedrich Wilhelm Titze und Emilie Laura
Hosmann Magdeburgerstraße 30a

Geboren Dem Maurer Gottlob Dietrich Geist
straße 14 eine T Friederike Agnes Dem Vollziehungs
beamten Friedrich Richter Georgstraße 1 eine T Therese
Alwine Dem Lokomotivführer Karl Greulich Hanfsack 4
eine T Elisabeth Ein unehel S Entb Jnstitut
Dem Maurer Ewald Billhardt Graseweg 6 eine T
Gertrud Martha Ein unehel S Entb Institut
Dem Kupferschmiedemeister Oskar Haafsengier kl Ulrich
straße 21 ein S Albert Wilhelm Paul Dem Schlosser
Friedrich Schmidt Karlstraße 25 ein S Christoph Theodor
Friedrich Dem Schriftsetzer Otto Liebegott Kutsch
gasse 3 eine T Frieda Dem Bahnhofsaufseher
Christian Schröder Bockshörner 8 ein S Friedrich Wil
helm Hugo Dem Kupferschmied Hermann Stummer
Zapsenstraße 21 eine T Helene Anna Emma Dem
Gärtner Wilhelm Kilian Böllbergerweg 46 eine T Klara
Rosa Eine unehel T Böllbergerweg 5 Dem
Handarbeiter August Mucke Rathswerder 6 ein S Alwin
Kurt Dem Bäcker Wilhelm Siegel Mittelwache 1 ein
S Alfred

Gestorben Des Former Hermann Mönkedieck Ehe
frau Karoline geb Spengler 48 I 10 M 21 T Ascitcs
gr Klausstraße 14 Der Kupferschmied Richard Lange
25 I 4 M 13 T Ertrinken Hallesche Schleuse Ein
unehel S 17 T Schwäche Bäckergasse 6 Die
Wittwe Friederike Arnold geb Sträusch 53 I 6 M 14 T
Lungenleiden gr Klausstraße 7 Des Kaufmann Richard
Fleischer S Franz 1 M 12 T Atrophie Langeg 19/20

Der Arbeiter Wilhelm Lehmann 49 I 2 M 22 T
v d Steinthor 1

Bericht des Börseuvereius zu Halle a/S
am 7 Juni L884

Preise bei Posten aus erster Hand mit Ausschluß der Courtage
Weizen 1000 Kg wenig Angebot Mittelqualitäteu 174 179 M

bessere bis 182 M feinster märkischer bis 187 M
Roggen 1000 KZ 153 159 M
Gerste 1000 KZ Land 160 180 M seine Chevalier bis 200 M

Futtergerste 143 153 M
Gerstenmalz 100 29,50 30,50 M
Haser 1000 kx 154 167 M
Stärke 100 KZ 36 M bei guter Nachfrage
Spiritus 10,000 Liter Procente loco steigend Kartoffel 62,25 M
RUböl 100 KZ 57,50 M
Solaröl 100 Icc 0,825/30 Termine 17,50 18 M
Malzkeime 100 i s dunkle 9,50 M helle 11 M
Futtermehl 100 14 M
Klei Roggen 100 kx 12,50 M Weizeuschaale 11 M Wcizeu

grieskleie 11 M
Oelkuchen 100 K3 fremde 15,30 M hiesige 16 M

Aus den Nachbarstaaten
Weimar Mit einem Mißklang hat leider die Ton

künstler Versammlung hier geschlossen R Wagner s Kaiser
marsch schloß das vierte Concert im Hoftheater Als der
Chor intonirte Heil Kaiser Wilhelm da erhob sich mit
dem Großherzog an der Spitze die ganze Versammlung und
stimmte kräftig mit ein Nur Madame Viardot Monsieur
Saint Saöns und Frau Jaell geb Hartmann verließen
Aufsehen erregend das Theater Die unrühmliche That möge
eine Wendung eine nothwendige und wohlthätige für den

Allgemeinen Deutschen Musik Verein herbeiführen helfen

Militärisches
Von militärischer Seite wird der Nat Ztg

geschrieben Der von der National Zeitung dem Peters
burger Blatte Nowoje Wremja entnommene Artikel über
die Entscheidung der seit geraumer Zeit ventilirten Ar
tilleriefrage in Deutschland entspricht im Wesentlichen
den thatsächlichen Verhältnissen Die Nothwendigkeit be
reits in Friedenszeiten jede Feldbatterie anstatt der bis
herigen vier Geschütze sechs Geschütze führen zu lassen
ergiebt sich nicht blos aus der Ueberlegenheit der Artillerie
anderer Staaten an Zahl der Geschütze sondern auch aus
den Rücksichten auf die erforderliche größere Beweglichkeit
dieser Waffe für den Fall der Mobilmachung Während
bei der letzteren gegenwärtig die Pferde für die zwei wei
teren Geschütze einer jeden Batterie anderweitig beschafft
werden müssen so daß die Beweglichkeit und Einheitlichkeit
der Formationen Einbuße erleidet sind nach der Ueber
führung des Projektes in die Wirklichkeit nicht nur die
Cadres vollständig vorhanden sondern auch die Ausbildung
der Mannschaften von Anfang an mehr dem Uriegszwcck
angepaßt Zahlreiche Versuche die bereits angestellt wur
den zeigen wie sehr sich die neue Einrichtung bewähren
würde Daß in deutschen Regierungskreisen nicht an der
Zustimmung des Reichstages gezweifelt wird ist schon her
vorgehoben worden zumal im Hinblick darauf daß die
Geschütze selbst in der erforderlichen Anzahl vorhanden
sind In Betracht kommt außerdem daß gerade der
Artillerie für die Kriege der Zukunft eine ausschlaggebende
Wirksamkeit beigemeffen wird

Todesfälle
Braunfchweig 6 Juni Der frühere Justizminister

Wirkliche Geheimrath Or Trieps ist gestorben

Vermischtes
Goslar 5 Juni Im Schnellzuge von Halberstadt

fuhren heute die 30 Musiker des dortigen Kürassier Regi
ments hier durch um sich in Ostende nach London einzu
schiffen wohin sie einer Aufforderung ihres hohen Chefs des

Prinzen von Wales folgend sich zunächst begeben um zu
concertiren Danach werden noch verschiedene Städte Eng
lands Hollands und Belgiens besucht werden Für die
Reise ist ein Urlaub bis zum 16 Juli bewilligt

Liegnitz 4 Juni Gestern Vormittag gerieth der
Maurergeselle Wiedemann von hier mit seiner Zuhälterin
einer Arbeiterwittwe Neumann in Streit wobei er sein
Messer zog und derselben mehrere Stiche in den Kopf ver
setzte so daß der Tod auf der Stelle eintrat Ehe die Mit
bewohnerin des Zimmers sich von ihrem Schrecken erholen
konnte war der Mörder verschwunden Es wurde jedoch
sofort Lärm gemacht man setzte dem Mörder nach und nach
kaum einer halben Stunde war er festgenommen und ins
Polizeigefängniß eingeliefert Das zu Hunderten versammelte
Publikum hatte sich seiner bemächtigt und es gelang den
Polizeibeamten nur mit großer Anstrengung ihn vor der
Lynchjustiz zu schützen Wie ein zweiter Bericht des L
St meldet hatten Wiedemann und die Neumann zwei dem
Trunke stark ergebene Individuen sich im Zuchthause kennen
gelernt und nach ihrer Entlassung aus demselben im Konku
binat gelebt Wahrscheinlich ist Wiedemann wieder betrun
ken nach Hause gekommen und hat die ihn mit Vorwürfen
empfangende Neumann mit dein Messer angegriffen Unter
den Stichen die er ihr in den Kops versetzte war ein mit
besonderer Gewalt geführter der durch den Hinterkopf tief
in das Gehirn gedrungen war absolut tödtlich Nachdem
Wiedemann den Mord verübt hatte ging er nach dem
Friedrichsplatz und zeigte dort verschiedenen seiner Genossen

das blutige Messer mit der Angabe er habe soeben ein Ka
ninchen abgestochen Da es bekannt war daß W nicht nur
Kaninchen sondern auch vielfach Hunde schlachtete und ver
zehrte glaubte man feinen Worten und ließ ihn unbehelligt
seines Weges gehen Inzwischen war jedoch in der Spor
straße das Verbrechen ruchbar geworden man verfolgte den
Mörder und dieser befand sich denn auch bald in den Hän
den der Polizei

Berlin 4 Juni Wie man der N Z berichtet
nahm Professor v Treitschke in seiner Vorlesung über
die Geschichte der französischen Revolution Gelegenheit auf
das vom Konvent in nothwendiger Konsequenz der Frei
heit Gleichheit und Brüderlichkeit verkündete Recht aus
Arbeit und auf den Unterschied zwischen der damals vom
Konvent und jetzt vom Reichskanzler ausgegangenen Pro
klamation jenes Rechtes hinzuweisen Zur Zeit der Re
volution verstand man danach unter dem Recht aus Arbeit
das jedem Arbeiter zustehende Recht sich im Fall der
Arbeitslosigkeit an die Regierung zu wenden und von die
ser eine seinen Fähigkeiten und Fertigkeiten entsprechende
Beschäftigung zu verlangen In der Rede des Fürsten
Bismarck und nach der Auffassung des preußischen Land
rechts das derselbe herangezogen werde das Recht auf
Arbeit zwar auch als das Recht Beschäftigung von der
Regierung zu beanspruchen begriffen jedoch nur in der
Weise daß die Regierung den unbeschäftigten Arbeiter dann
als unter der Armenpflege stehend zu betrachten hat und
demgemäß von der Ausübung derjenigen Bürgerrechte die
Almofenempfängern überhaupt entzogen sind ausschließt
Die Revolution wollte den Arbeitern Beschäftigung von
Staats wegen ohne Schmälerung ihrer Rechte zusichern
das preußische Landrecht that dies nur unter Entziehung
von Ehrenrechten Herr v Treitschke erklärte sich mit der
Herbeiziehung jenes revolutionären Schlagwortes nicht ein
verstanden Na na

Holz min den Ueber die Auffindung einer Leiche
auf Wördefelder Feldmark Lippeschen Territoriums etwa
3 i/z Stunde von hier wird Folgendes berichtet Ein Land
wirth in Wördefeld bei Vahlbruch hat sich einen neuen Pflug
zur Tiefcultur angeschafft und sollte in vergangener Woche
ein Knecht ein an der Chaussee belegenes Ackerstück mit
diesem Pfluge bearbeiten Kaum hatte derselbe einige Male
herumgepflügt als der Pflug an einem harten Gegenstande
zerbrach Der Knecht holt eine Hacke untersucht damit den
Boden und findet eine schwere Steinplatte und unter der
selben nachdem er sie mit vieler Mühe emporgehoben eine
in dem trockenen Boden wohlerhaltene Leiche angekleidet
Der Thatbestand wurde von der schleunigst herbeigeholten
Lippe schen Gerichtscommission zu Protocoll genommen Die
Kleidung des Leichnams zerfiel bei der späteren Berührung
desselben Gerüchtweise verlautet daß vor zehn oder zwölf
Jahren ein fremder Viehhändler in dortiger Gegend ver
schwunden ist zugleich aber auch ein Einwohner aus Wörde
feld und vermuthet man in der gefundenen Leiche eine der
beiden Personen

Barcelona 5 Juni Auf der hiesigen Promenade
de la Rambla erfolgte eine Dynamit Explosion durch welche
ein Vorübergehender schwer verletzt wurde mehrere Gebäude
sind beschädigt

London 4 Juni In Bishopsgate London brannte
heute früh das East London Aquarium in welchem außer
Wachsfiguren und anderen Curiositäten eine kleine Mena
gerie ausgestellt war nieder Die wilden Thiere worunter sich
mehrere Bären eine Löwin mit einem Jungen Schakals und
Affen befanden kamen fast alle in den Flammen um

sSturz in den Abgrund Bei Reichenhall ist
in voriger Woche der Stadtpsarrer Lechner auf schreckliche
Weise verunglückt Er war nach Mathhäusl gegangen und
wollte um halb 5 Uhr Abends nach Hause gehen Als er
ein paar Schritte zum Graben machte entfiel ihm der Hut
Da er sich bücken wollte um denselben aufzuheben sank der
Stein auf dem er stand und L stürzte hinab in den Ab
grund Rock Uhr Weste Schuhe blieben an dem Gesträuche
von Strecke zu Strecke hängen so daß ihm nur noch Strümpfe
Hemd und Beinkleid am Leibe blieben Fast in der Tiese
am Weißbache blieb er den Kopf zwischen zwei Felsen
eingeklemmt auf einem Strauche liegen bewußtlos von
furchtbarem Blutverluste Der Mathhäusl Wirth holte zehn
starke Männer von der Umgebung und so brachte man den
schwer Verwundeten unter unsäglichen Mühen in bewußtlosem
Zustande in das Wirthshaus herauf Der Verletzte hatte
eine tiefe Wunde am Kopfe welche mit 45 Räthen geschlossen

wurde Der Arzt glaubt den Verunglückten retten zu kön
nen wenn keine Entzündung nachfolgt Daß der Pfarrer
nicht sofort todt blieb ist fast ein Wunder zu nennen

sHine schreckliche Seene j Montag Abend nach
9 Uhr spielte sich im Wiener Stadtparke eine schreckliche
Scene ab Wenige Minuten nach 9 Uhr ließ sich ein Mann
in einer der dort befindlichen Bedürfnißanstalten das Closet
öffnen und übergoß kaum allein seine Kleidungsstücke mit
einer leicht brennbaren Flüssigkeit wahrscheinlich mit Ter
pentin oder Petroleum Die durchtränkten Kleidungsstücke
zündete der Unglückliche dann an und alsbald schlugen
helle Flammen über seinem Kopfe zusammen Der aus dem
Closet emporsteigende Rauch wurde von den Passanten bemerkt
man erbrach die von Innen versperrte Hütte und die Ein
dringenden erblickten zu ihrem Entsetzen den in Flammen
gehüllten Mann Derselbe schrie unaufhörlich Ich bin
närrisch und goß aus einer Flasche noch immer mehr
Brennstoff in die Flammen Mit großer Gefahr wurden
diese erstickt mittlerweile aber hatte der Arme am ganzen
Körper bis auf die Knochen reichende Brandwunden erhalten
Unter dem verkohlten Hemde unter den Beinkleidern in
Taschen des Anzuges selbst in den Strümpfen fand man
eine große Menge verbrannter Ueberreste von Papierschnitzeln
welche ebenfalls in Brennstoff getränkt worden waren Die
freiwillige Rettungsgesellschaft wurde sofort von dem entsetz
lichen Vorfalle verständigt und alsbald erschien das Sani
tätspersonal in der Wachstube nächst dem Museum wohin
man den Unglücklichen unterdessen getragen hatte Derselbe

war besinnungslos und gab kein Zeichen von Schmerz
empsindung von sich Von der Wachstube wurde der Selbst
mörder von der Mannschaft der freiwilligen Rettungsgesell
schaft in deren Filiale am Fleischmarkt transportirt Baron
Mundy welchen man benachrichtigt hatte war rasch erschienen
und wendete alle Mittel an welche die ärztliche Kunst in
einem solch schrecklichen Fall vorschreibt um dem so fürchter
lich Verbrannten Linderung zu verschaffen Ihn am Leben
zu erhalten war ausgeschlossen Im Laufe der Nacht wurde
der Bedauernswerthe in das Allgemeine Krankenhaus auf
die Klinik des Professors Kaposy übertragen woselbst er nach
kurzer Zeit ohne das Bewußtsein erlangt zu haben starb
Die Identität des unglücklichen Mannes konnte bisher nicht
constatirt werden Der Selbstmörder ist derart entstellt
daß ihn selbst seine nächsten Angehörigen nicht erkennen
würden Von den Kleidungsstücken sind nur die Stiefletten
übrig geblieben alles andere wurde bis auf einige Fetzen
von den Flammen verzehrt Die erste Bekanntmachung
behauptete der Unglückliche dürfte über 30 Jahre alt gewesen
sein Er sei von großer Statur mager hätte wahrschein
lich braunes Haar und braunen Schnurrbart Jetzt wird
gemeldet das der Todte als der pensionirte Major Robert
Seibert 72 Jahre alt erkannt worden ist Derselbe besuchte
am 2 d Abends mit seiner Gattin die Oper entfernte sich
nach dem ersten Acte angeblich um frische Luft zu schöpfen
kehrte aber nicht mehr zurück Robert Seibert litt seit län
gerer Zeit an Eongestionen und an gichtischen Schmerzen in
den Füßen Er äußerte sich in letzter Zeit wiederholt daß er
dieser Leiden wegen seinem Leben ein Ende machen werde

sDer Gouverneur von St Helena, Mr
D Morris entwirft in seinem jüngst n amtlichen Bericht
eine traurige Schilderung der finanziellen und kommerziellen
Zustände dieser historisch berühmten Insel Die Einkünfte
schrumpfen mit jedem Jahre mehr zusammen Die öffent
lichen Gebäude Straßen und andere Anlagen leiden unter
dem chronischen Geldmangel Die wenigen Beamten sind
schlecht besoldet Der Volksunterricht liegt darnieder kurz
Alles was die moralische sociale und kommerzielle Ma
schinerie eines Gemeinwesens ausmacht leidet unter dem
Mangel an Geldmitteln Im Vergleich mit 1873 ist in
der Zahl der Schiffe welche im Jahre 1882 auf der Insel
anlegten eine Verminderung von 220 eingetreten Die
allmälige Ersetzung der Segelschiffe durch große Dampfer
erwies sich als ernster Schlag für die kommerzielle Wohl
fahrt von St Helena

Petersburg 4 Juni Zur Katastrophe auf der
Nikolaibahn finden wir in der Pet Gas folgende inter
ejsante Mittheilungen Es kommt allmählich Licht in die
Sache Man ist den Frevlern welche das Geleis vor
Durchgang des PostzugeS absichtlich beschädigt haben nicht
nur auf die Spur gekommen sondern hat auch einen Mann
ergriffen der sich zu dem Verbrechen das so schwere Folgen

hatte bekannt hat Zu allgemeiner Entrüstung ist es ein
Dahnwärter des Rayons zwischen der 309 und 311 Werst
der Bahnstrecke Er heißt Alexandrow Das Motiv war
Rache deren Opfer der Bahnwärter des RahonS zwischen
der 307 und 309 Werst sein sollte Die beiden Wächter
waren einer Erbschaft wegen in Streit gerathen die sich
von Tag zu Tag zuspitzte und schließlich in dem ruchlosen
Plan dem Nachbar durch Beschädigung der Linie zu scha
den Ausdruck fand Die traurigen Folgen sind jetzt aller
Welt bekannt Die Entdeckung des Uebelthäters kann fast
einem Zufall zugeschrieben weroen Unter den Waggon
trümmern fand man nämlich einen Schraubenschlüssel wie
ihn die Bahnwärter bei Besichtigung ihrer Strecken zum
Festziehen der Muttern gebrauchen Alle Bahnwärter der
Umgegend erwiesen sich bei einer angestellten Untersuchung
im Besitz ihrer Schraubenschlüssel nur Alexandrow nicht
Man arretirte ihn in Folge dessen und er gestand Doch
nimmt man an daß er Helfershelfer gehabt haben müsse
denn die Zeit der Ausführung des Verbrechens war sehr
kurz bemessen eine Viertelstunde und ein einzelner
wäre kaum im Stande gewesen die Verfestigungen der
Schienen in so kurzer Zeit zu lösen Um die verbrecherische
Arbeit in der zu Gebote stehenden Zeit zu leisten waren
drei Mann erforderlich Die Wahrscheinlichkeit dieser An
nahme wird dadurch erhöht daß wie verlautet außer
Alexandrow auch andere Personen an dem Erbschaftsstreit
und der damit zusammenhängenden Feindschaft gegen den
Bahnwärter betheiligt waren Die Bagagekasse der
Ntkolaibahn wird natürlich von den Passagieren überlausen
die bei der Katastrophe ihre Effekten einbüßten Ditz



Große Russische Eisenbahngesellschaft soll aber bei der
Schadenregnlirung sehr vorsichtig und sparsam ver
fahren

Reueste Mittheilungen
Berlin 7 Juni

Der Kaiser von Rußland hat der Schles Ztg
zufolge an Kaiser Wilhelm telegraphisch seine Freude und
seinen Dank für die der Zarin durch die Berliner Bevölkerung
bereitete sympathische Aufnahme übermittelt

Der Großherzog von Hessen und Familie trafen
gestern früh 7 Uhr aus Darmstadt hier ein begaben sich
vom anhaltischen Bahnhofe mittelst der Verbindungsbahn nach
dem schlesischen Bahnhofe und reisten von dort nach Peters
burg weiter

Die Krise in der Krankheit des Fürsten Adolf von
Bückeburg ist nach Meldung des H C gestern einge
treten und derart günstig verlaufen daß Hoffnung vorhan
den ist den Kranken wieder genesen zu sehen derselbe ist
noch im höchsten Grade schwach schlief verflossene Nacht
jedoch ruhiger

Bezüglich der Auftritte vor dem Schloßpark zu
Friedrichsruhe am Pfingstmontag hat wie die Nat Ztg
vernimmt die Untersuchung ergeben daß es sich lediglich um
einen Skandal von Trunkenen ohne jede weitere Bedeutung
handelte

Die N A Z schreibt Die Transvaal
Deputation bestehend aus drei Mitgliedern dem Präsidenten
Krüger dem Kriegsminister General Jacobus Smit und
einem Mitgliede der dortigen Regierung Herrn Dutoit trifft
wie wir erfahren von Amsterdam kommend heute in Berlin
zu einem mehrtägigen Aufenthalt ein und wird während
desselben die Ehre haben von Sr Majestät dem Kaiser
empfangen zu werden

Die Frage der Einführung der Postsparkassen in
Deutschland über welche schon seit längerer Zeit kommissarische

Verhandlungen zwischen den hierbei beteiligten Ressorts
stattgefunden haben ist jetzt wie die B P N hören
soweit zum Abschluß gebracht daß man im ReichSamt des
Innern an die Ausarbeitung des bezüglichen Gesetzentwurfes

in Bälde wird herantreten können Im großen und
ganzen sind die Grundzüge desselben festgestellt und nur
die Frage ob eine besondere Instanz für die Verwaltung
der Spargelder zu schaffen oder ob hiermit die Verwaltn g
des Reichs Jnvalidenfonds zu betrauen sein würde soll noch
der endgiltigen Entscheidung harren Der Reichstag wird
sich in seiner jetzigen Session jedenfalls mit dieser Ange
legenheit noch nicht zu befassen haben

In der gestrigen Sitzung des englischen Unterhauses
erklärte in Beantwortung einer Anfrage der Parlaments
sekretär des Schatzamtes Courtney das Gerücht wonach der

englische Resident im Zululande eine Niederlage erlitten haben s

solle sei bis jetzt ohne alle Bestätigung Der Unterstaats
sekretär des Auswärtigen Lord Fitzmauriee erwiderte auf
mehrere an ihn gerichtete Anfragen eine Bestätigung des
Gerüchts vom Marsche des Mahdi auf Khartum sei der Re
gierung nicht zugegangen die Aufständischen sollten sich in
ziemlich beträchtlicher Stärke in der Nähe von Abuhamed
aber immer noch östlich von Murad befinden Major Kitchener
behaupte Grund zu der Annahme zu haben daß die Wüste
bald frei von den Aufständischen sein werde Die Stadt
Berber anlangend so sei dieselbe nach einigen Berichten von
den Aufständischen eng eingeschlossen in anderen Berichten
werde denen baldige Befreiung in Aussicht gestellt Die von
dem Admiral Hewett eingegangenen Nachrichten seien befrie
digend derselbe habe am 18 v M aus Adowa gemeldet
seine Mission an den König von Abessinien sei gut aufge
nommen worden die Ankunft des Königs habe sich durch ein
Unwohlsein desselben verzögert stehe aber am 20 Mai er
zu erwarten er habe gute Hoffnung auf einen Erfolg der
von ihm zu führenden Verhandlungen und glaube er werde
im Stande sein eine Vereinbarung über die Entsetzung
Hassalas herbeizuführen Davon daß General Gordon
Khartum verlassen haben solle sei der Regierung keinerlei
Nachricht zugegangen Im Fortgang der Sitzung wurde die
Bill über die Konvertirung der Konsols in zweiter Lesung
mit 117 gegen 34 Stimmen angenommen Die Pall
Mall Gazette protestirt gegen die Annahme daß die in dem
bekannten Artikel der Fortnightly Review ausgesprochenen
Meinungen die Ansichten der englischen Radikalen oder der
vorgerückten Liberalen darstellten bezeichnet jene Meinungen
als enge kurzsichtige und veraltete und stellt in Abrede daß
die englischen Liberalen wenn schönste wohlgesinnt für Frank
reich seien Deutschland gegenüber gleichgiltig oder gar feindlich
seien und daß sie die Freundschaft Frankreichs derjenigen
Deutschlands vorzögen Die auswärtige Politik Frankreichs
und diejenige Deutschlands erwähnend wirft die Pall Mall
Gazette die Frage auf wie überhaupt nur von einem Ver
gleich die Rede sein könne zwischen der starken konsequenten
aber durch und durch friedlichen Politik Deutschlands und der
unruhigen aggressiven Politik Frankreichs Die französischen
Interessen kämen mit den englischen Interessen überall in der

Welt in Berührung an vielen Orten sogar in Konflikt des
halb sei aller Grund dazu vorhanden daß England die
Freundschaft Deutschlands auf das Sorgfältigste pflegen sollte

Telegraphische Nachrichten
Wien 6 Juni Der Kaiser machte heute Mittag

dem Könige von Griechenland einen stündigen Besuch
den der König bald darauf erwiderte Die Abreise des
Königs von Griechenland nach Petersburg ist aus morgen
Vormittag festgesetzt

Paris 6 Juni Aus Madagaskar eingegangene
Nachrichten sagen es sei der Bevölkerung im Süden der
Insel gelungen das Joch der Howas abzuschütteln die
Bombardirung des Forts Dauphin durch die Franzosen
habe diesen Erfolg herbeigeführt

Christiania 6 Juni Das Journal Astenposten
erfährt das gesammte Ministerium habe dem Könige seine
Portefeuilles zur Verfügung gestellt

London 6 Juni Das Reuter sche Bureau mel
det aus Calcutta von heute Der russische Jude Jsaak Ba
laban welcher mit seinen Familienangehörigen jüngst auf
der Reise nach dem Norden hier ankam wurde als Spion
unter polizeiliche Ueberwachung gestellt Bei der Ankunft
in Lahore wurden Balaban und seine Familienangehörigen
verhaftet und nach Kurrachee abgeführt

Petersburg 6 Juni Die Kaiserin ist heute
Nachmittag kurz nach 5 Uhr von ihrer Reise nach Deutsch
land in Gatschina wieder eingetroffen und vom Kaiser und
den Großfürsten am Bahnhofe empfangen worden Der
Kaiser und die Kaiserin begaben sich vom Bahnhofe aus
alsbald nach Peterhof Der Großfürst Sergius ist heute
Nachmittag 2 Uhr seiner Braut der Prinzessin Elisa
beth von Hessen bis zur Grenze entgegengereist

Nisch 6 Juni Die Siupschtina berieth heute über
eine Interpellation wegen des Zwischenfalls mit Bulgarien
und nahm nach den vom Minister Garafchanin abgegebenen
Erklärungen eine Tagesordnung des Inhalts an daß die
Nationalvertretung die Erklärungen des Ministers zur
Kenntniß nehme daß sie die ausrichtige würdige Haltung
der Regierung vollständig billige und daß sie namens des
Volkes zusichere mit dem Worte und mit der That der
Regierung wie ein Mann beizustehen so lange die Re
gierung auf diesem Wege Alles aufbiete um Serbien vor
äußeren revolutionären Intriguen zu bewahren

Chicago 6 Juni Die heute Vormittag von der
republikanischen National Konvention über die Präsident
schaftskandidaten vorgenommene erste Abstimmung blieb
da sich keine absolute Majorität ergab ohne Resultat es
wurden für Blaine 332 Stimmen für Arthur 278
für Edmunds 93 für Logan 63 für John Sherman 30
für Lincoln 4 und für General Sherman 2 Stimmen ab
gegeben Auch die zweite und dritte Abstimmung über
die Präsidentschaftskandidaten ergab kein Resultat Bei
der dritten Abstimmung erhielt Blaine 375 Arthur 275
Stimmen Bei dem vierten Wahlgange wurde Blaine
zum Präsidentschaftskandidaten ernannt

Verantwortlicher Redakteur Albert JLnich in Halle

N NontaA 6 II Ilsb A VolkssollN U ÄK v NitAl dsi t Villlolmstr 5
Bekanntmachung

Wir bringen hiermit zur öffentlichen Kenntniß daß an Stelle des Kaufmanns Louis
Fritsch der Rentier Herr Carl Güttner Klausthorstraße 7 Hierselbst zum Schiedsmann
für den 12 hiesigen Schiedsmannsbezirk gewählt bestätigt und am 26 Mai cr verpflichtet
worden ist

H alle a/S den 4 Juni 1884 Der Magist rat
Deutscher Krieger Bund Corporation

Nordost Thüringer Bezirk 17 Halle a S
Am Sonntag den 15 Juni er findet zu Halle a S dasII Große Bezirks Krieger Feft

statt Alle Krieger Landwehr und Militär Vereine des südlichen des östlichen und nörd
lichen Regierungsbezirks Merseburg gleichviel ob sie dem Deutschen Kriegerbunde oder dem
Bezirk 17a angehören oder nicht werden zu dieser großartigen Kriegerfestlichkeit aufs
kameradschaftlichste eingeladen

Das Fest wird sich in drei Theile zergliedern
1 in eine gottesdienstlich kirchliche Feier Abhaltung eines Feldgottesdienstes im Freien
2 in eine kriegerisch militärische Feier Parade Ausstellung auf dem großen Exerzier

platz und Abnahme der Parade und Vorbeimarsch vor der Generalität c
3 in eine kameradschaftlich familiäre Feier in Freyberg s Garten

Die Kameraden welche sich betheiligen erhalten ein Festzeichen gegen Zahlung von 20 H
ebenso werden an die Familien der Kameraden Billete für 20 g Person vorher v r
ausgabt Alle Billete am Eingange zum Festlokal kosten 50 H Kinder unter 14 Jahren
von Kameraden gehen frei ein Alle Freunde des Krieger Vereinswesens werden hierdurch
aufs freundlichste eingeladen Möge dieses Fest ein ächt volksthümliches patriotisches Fest
werden

Die aufs beste renommirte Militär Kapelle des 36 Füsilier Regiments wird zu
dem am Vorabende stattfindenden großen Zapfenstreich und zu der am Festtage früh statt
findenden Reveille sowie beim Umzug in der Stadt ferner beim liturgischen Gottesdienst
bei der Parade und beim großen Eoncert vollzählig mitwirken Die Fest okalitäten in
Frehbergs Garten der Festplatz ans dem großen Exerzierplatz werden geschmackvoll decorirt
Illumination Feuerwerk n s w wird glänzend ausfallen

Die Festzeichen der Kameraden und die Billete an die Angehörigen derselben
müssen vorher aber spätestens bis zum 10 Juni cr eingelöst werden und zwar

1 beim unterzeichneten Vorsitzenden
2 beim ebenfalls unterzeichneten Schriftführer

Der Kaffenführer Kamerad Lüderitz ist wegen einer aus längere Zeit unternommenen
Reise an der Ausübung seines Amtes verhindert

Ebenso sind Billete für Gäste vorher für 50 bei den vorbezeichneten Kameraden
und am Eingange des Festlocals zu haben Der Sammelort für die Fest Theilnehmer ist
bis spätestens 11 Uhr Vormittags in Freybergs Garten Präcise 12 Uhr kirchlicher Akt
auf dem großen Exerzierplatz dann Parade ebendaselbst Vorbeimarsch und Umzug durch
die Straßen der Stadt

Das Fest EoMits giebt sich der Hoffnung hin daß da die Militär und Civil
behörden sich dieser Festlichkeit sehr geneigt zeigen auch die hochgeehrte Bürgerschaft ihre
Theilnahme durch Flaggen und Bekränzen der Häuser bezeugen wird

Mit Freude sehen wir dem Gelingen des schönen Festes entgegen und aus vollem
Herzen rufen wir den werthen Krieger Kameraden zu

Gott die Ehrel
Heil unserm Kaiser I Heil dem Vaterlande l

Der Borstand
General a D

Ehren Präsident
I I

Vorsitzender Schriftführer Kassenführer

Bekanntmachung
Zum 1 Oclober d Js ist an der städtischen Bürger Mädchenschule hier die Stelle

eines academisch gebildeten Lehrers zu besetzen Das Anfangsgehalt beträgt 1800 Mark
und steigt von 5 zu 5 Jahren um 300 Mark bis 2700 Mark Wohnungsgeld Zuschuß
wird nicht gewährt Bewerber welche das Mittelschul Examen bestanden haben wollen die
erforderlichen Qualifikations Nachweife nebst Lebenslauf und Gesnndheits Attest an Herrn
Rector Steger bis zum 10 Juni d I einreichen

Halle a/S den 23 Mai 1884 Der Magistrat
Ein Restaurateur der polizeiliche Erlaub

niß hat wird zum Bierausschank gesucht
sowie Gewerbetreibende mit Eßwaaren

H Michels Arena
auf dem früheren Ausstellungsplatze

bei lohnender und dauernder Accordarbeit

gesucht von AleinvlMaschinenfabrik
Aufw sos ges Parkbad II l Eing Anhalterstr

Aufwartung
für einige Stunden früh eine unabh Person
Auskunft Schmeerstraße 3 im Laden

Aufwartung ges gr Märkerstr 7 p r
Ein jüngeres Hausmädchen wird per

1 Juli ans s Land gesucht Zu melden
Sonntag d 8 Juni in d Grünen Tanne
zu Halle a/S von 1 2 Uhr

Ein tücht in Küche u Hausarb erf
Mädchen wird z 1 Juli ges Bärgasse 11

Ein Mädchen findet Stelle für Küche und
Hausarbeit Brüderstraße 6 II

Ein zuverlässiges nicht zu junges Mädchen
von außerhalb bei gutem Lohn pr 1 Juli cr
gesucht Zu erfragen in der Annoncen Expe
dition von Gustav Moritz gr Steinstr 53

Gesucht
wird ein reinliches u zuverlässiges Kin
dermädchen von auswärts zum 1 Juli im

Gasthof zum goldenen Pflug
Ein ordentl ehrl Mädchen 1 Juli gesucht

Frau F Beyer gr Steinstr 23
Mädch im Nähen geübt s Spiegelg 13 III
Nähmädchen sucht Bockshörner 10 II

Nach Berlin
erhalten bei hohem Lohn sos u später in
Küche u Hausarbeit erfahr Mädchen gute
Stellen durch

Pauline Fleckinger Leipzigers 6

Alte Promenade 18 ist das geräumige
Souterrain bisheriges TheatersRestanrant
zu verschiedenen Geschäften geeignet anderwei
tig zu verpachten Näheres im Hause 1 Tr

St K K 46 H 1 Juli Psännerhöhe 7

Herrschaftliche Wohnung
6 Zimmer zc sofort oder zum 1 Juli bezieh
bar MM gesunde Lage herrliche Aussicht
kein vis a vis iWU

Karlstraße 2 A Scheibe
Herrschaft Beletage 6 Piscen n alles

Zub i Juli oder später für 900 zu ver
mieten Friedrichstr 36 am Friedrichsplatz
Näheres daselbst II Etage

Versetzunghalber ist die I Etage Dorotheen
straße 1b bestehend aus 5 Zimmern Küche zc
zum 1 Juli d I zu vermiethen

Eine Wohnung für 65 i Juli an einz
Leute zu vermiethen Henriettenstr 4

Freundl Logis 1 Stube 2 Kamm Küche
u Zubeh per 1 Juli zu vermiethen

Klausthorvorstadt 6 a I rechts
Eine Wohnung ist an kinderlose Leute zu

vermiethen u z 1 Juli zu bez Preis 40
Zu erfragen Jäge rplatz 1 it
Wo hn f 2 2 an einz L zuverm Brunosw 14
Weg möbl Wohnung Jägerplatz 3

M St u K f 1 od 2 H Bernb Str 1,11 l
Möbl Zimmer Lindenstr 1 II Ecke d Königstr

Anst S chläfst offen gr Rittergasse 2 I

Anst Schläfst Markt 18 III
2 anst Schläfst mit Kost Graseweg 16
Anst Schlafstelle Graseweg 2 II
Schläfst bei C Schiller kl Schlamm s
2 Schläfst m Kost Steinweg 19 Ma rx

Anst Schläfst Blücherstr 3 I linkst

Arends scher Stenogr Berein
Dienstag Abend 8 Uhr Uebung u Sitzung
Eljäss Taverne Rachhausgasse

Dienstag Ab 8 Uhr Wille kl Klausstr 3

Montags und Donnerstags Uebung
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Bekanntmachung
Das Stadtbauamt ist beauftragt im laufenden Etatsjahr die sämmtlichen bei der

Trottoir Kommission zur Ausführung angemeldeten Trottoirisirungen der Bürgersteige in hie
siger Stadt auszuführen und zwar wird dieses zu folgenden Preisen geschehen

1 Ein laufendes Meter beste Granitbordschwellen 25 vm hoch 40 em
breit in Längen nicht unter 1,00 m anzuliefern und auf eine 15 ein starke
Saalekiesschicht vorschriftsmäßig zu verlegen und zu vercementiren einschließlich

aller Materialien und Arbeiten
2 Ein laufendes Meter Gramtbordschwellen 25 om hoch 30 cm breit

anzuliefern und wie vor zu verlegen
3 Ein M neuen Granit Trottoirplattenbelag in einer Breite von

100 bis mit 150 om in Kopflängen nicht unter 50 zm bei einer gleich
mäßigen Stärke von 10 bis 15 em anzuliefern auf eine 10 em starke
Saalekiesschicht zu verlegen und zu vercementiren einschließlich aller Materialien

und Arbeiten
4 Ein M neuen Granit Trottoirplattenbelag in Breiten von 175 em

sonst aber wie bei Pos 3 anzuliefern und zu verlegen
5 Ein neuen Granit Trottoirplattenbelag in Breite von 200 em

sonst aber wie bei Pos 3 anzuliefern und zu verlegen
6 Ein iM alten Granit Trottoirplattenbelag in Breiten von 100 bis

mit 150 em anzuliefern und wie Pos 3 zu verlegen
7 Ein Hm alten Granit Trottoirplattenbelag in Breiten von 160 bis

mit 200 om anzuliefern und wie Pos 3 zu verlegen
8 Ein Hm Mosaikpflasterung genau den städtischen Bedingungen ent

sprechend herzustellen einschließlich aller Materialien
9 Ein Hm Asphaltbelag 2om stark auf Kopfsteinplaster bedingungs

gemäß herzustellen einschließlich aller Materialien auch der Kopfsteine
Die neuen Bordschwellen und Trottoirplatten sind aus den besten bekannten Granit

brüchen gewonnen
Gleichzeitig machen wir die Hausbesitzer darauf aufmerksam daß von jetzt ab die etwa

von Privaten selbst ausgeführten Trottoirlegungen vom Stadtbauamt kontrolirt werden Alle
Materialien und Arbeiten welche nicht den im Stadtbauamt beim städtischen Wegemeister
L6vll zur Einsicht ausliegenden Bedingungen entsprechen müssen auf Kosten der betreffenden
Adjacenten beseitigt beziehungsweise erneuert werden

Die Trottoir Kommission
Hvlu Stadtrath

11 15

8

2 40
4 35 4

In XRiii ZAirs iivv x i,v Heute Sonntag den 8 Juut
Hlllnmß Concert der Leipziger Sänger

Alte renommirte Firma durch ihre langjährige Thätigkeit in Halle Leipziger
Schützenhaus und Flora in Berlin hinlänglich bekannt

Anfang 8 Uhr Entr6e 50 Pfg Kinder 25 Pfg
MU Familienbillets sind heute ungültig WU

Moutag den 9 Juni WAnfang 8 Uhr Entrse 50 Kinder 25 H Familienbillets gültig Zu haben
an den bekannten Stellen

Diese Woche zum Beschluß

Das seit IS Jahre rühmlichst bekannte

N M UMN
mit Stempel und der Schutzmarke HA auf den Schach
teln ist zu beziehen a 25 und 50 mit Gebrauchsanweisung aus den bekannten
Apotheken Zeugnisse liegen daselbst ausAL Obige Schutzmarke schützt vor dem Nachgeahmten Pflaster

Sonntag den 8 d Mts von Nachm 4 Uhr ab

ü Srossos kvsanKL Vollvort
vow LtWZIziirZsr Murtsr QssAnZvsröiii

unter dem Protektorat Sr Kais Kgl Hoheit dem Kronprinzen des deutschen Reiches und
unter Leitung ihres Vereinsdirigenten Herrn Kapellmeister R Illlpvrt

Billets im Vorverkauf jedoch nnr bis Nachm 3 Nhr bei Herren Stein
brecher K Jasper nnv Herren Schöttler Fischer sowie im Lokale
selbst p Stück 75 Pfg MW Nachmittags an der Kasse p Billet 1 Mark

Bei eintretender nngnnstiger Witterung bieten die Colonnaden sowie der
grotze Saal ausreicheudeu Schutz

WK Montag Abend von V 7 Uhr ab ist das Lokal für geschlossene
Gesellschaft reservirt

WorN estanriM Mri 48
Heute Sonnabend

Ar i25 Nanvj unä komisedv VorträKL
von Vr n 1 Sonntag von 4 Uhr ab

Vi l Abends W IIEntr e frei Montag ArtiitÄr ai ert Entr6e frei

III LvmmullÄl MÄklbWirli Voi vi
Mittwoch dm 11 Juni 1884 Abends 8 Uhr

Tagesordnung
Glanchaischer Schießgraben

Geschäftsbericht Kassenbericht Vorstandswahl Geschäftliche

Mittheilungen Der Borst a nd
MM se vatt vaviä

hält seinen mit anschließendem obern Theil des Gartens getrennt vom untern
zur Abhaltung von Familien und Vereinsfestlichkeiten Kommersen c hierdurch an
gelegentlichst empfohlen

Heute Sonntag früh von 8 Uhr an WM sowie täglich Nachmittag von
Uhr an regelmäßige Abfahrten

Außerdem tadi t imcll Leueklltn
Sonntag früh 7 Uhr Abfahrt

und zurück
Rückfahrt 11 Uhr 5 Person 40 4 hin

Nnterplan

ist
liit s sn

l I i il i
WWU iilcolls

i sicklisl a

i sisziigspstp 44

gebraucht mit starkem Ton und
großem Eisenrahmen verkauft sehr

billig unter Garantie
M

VarMerftr 10

Vollst n neue Mahag Wirthschaft
best aus 1 fein Zthür Kleidersekretär
Vertiko Sopha Stühle Sophatiich
pol Bettst Waschtisch Sophaspiegel
Küchenspind Gardinenstangen n Roset
ten zusammen für 200 zu verkaufen

Fleischergasse 2 I

vruSe Voak
in ganz vorzüglicher Qualität

Lavksse ck Zo
Halls a/L Magdeburgerstr 51

Der seit laugen Iahren bekannte
stets als vorzüglich bewährte

llaubik l agenbitte
sollte in keinem Haushakt fthlen

Echt ,u habtn l ei Wilh Schubert
Gebrüder Mulertt I Bethge

Junge Füchse
Lebmde junge Füchse möglichst ein ganzer

Wurf von 4 6 stück zu kaufen gesucht
Offerten snk A 7 in der Exped d Bl

Der Vorstand des deutschen Krieger
bnndks hat mir eine Anzahl Loofe a 1
zu der Silber Loiterie des Krieger Waisen
hauses in Römhild in Kommission gegeben
Bitte um recht baldige Abnahme

Friedrichftratze 42
Bezirks Vorsitzender

Thiiring Sachs Geschichts n
Alterthums Verein

Monatsversammlung Dienstag den 10 Juni
Abends 8 Uhr auf dem Jägerberge

Das P räsidi um

Gartenbau Verein

Dienstag den 10 Juni Ab 8 Uhr
im Kronprinzen

Tagesordnung Vortrag des Herrn
Hetzer Referate der Herren Spindter
und Braeter Fragekasten

Heute Sonntag Nachmittag von 5 Uhr an

Bei ungünstiger Witterung im Saale

K HGSonntag den 8 Juni von 11 Uhr an

Cntr6e frei Iiütaklissement kassenÄork
Hente Sonntag zn Kleinpfingsten IZvon Nachmittag 3 Uhr KNAUUNMIIURWII

Wäsche zum Neuplätten in n außer dem
Hanse wird noch angenommen
Giebichenstein Triftstr 8 Emilie Banse

l I I

Sommer Arena
auf dem früheren Ansstelmngsplatze in

Halle
Heute Sonntag

Z große Eale Varstellangeii
der weltberühmten Gymnastiker Aerobaten

n Grotesqne Tänzer Gesellschaft
Nachmittags VorsteUung

Ka ssenöffnung 4 Uhr Anfang präcise 4 Uhr
Aus dem reichhaltigen Programme werden

besonders hervorgehoben

sv
Großes gymnastisches Zahnpotponrri
ausgeführt von Air Jcarius und Miß

Amanda vom Circus Herzog
Zum Schluß der Piöce wird wiiß Amanda

die kühne Drahtseilfahrt frei au den Zähmn
hängend ausführen selbige Pisce ist hier
noch nie zur Ausführung gelangt

Zum Schluß der Vorstellung
Auftreten der fliegenden Männer am

Niefenlustapparat
großartigste Leistung der Lustgymnastik

Abend Vorstellung
Kassenöffnung 7 /z Uhr Anfang präcise 8 Uhr

Zum Schluß der Vorstellung
Gr Italienische Original Pantomime

ausgeführt von der ganzen Gesellschaft

Beide Vorstellung finde bei jedesmali
gem neuen Programm in neuer Garderobe statt

Alles Uebrige bekannt
Hochachtungsvoll

FF DirektorMonta g Gr otze Vorstellung

PreMer s Berg
Hente Sonnabend und Moutag

SM Bei kühlem Wetter im Saale

rmi varl
Heute Sonntag den 8 Juni

Kr MMW K r
Ohne Eutr6e ttu/tDiese Coneerre finden jeden Sonntag statt

Heute sowie jeden Sonntag früh von
9 Uhr an

Spevkkuodvll

sonäsru iikek ltltsr äeutselikr Litts iirekt
vom I Ä88 der

Ier Hartvu vou

Heute Sonntag Nachmittag

ohne Entr6e
von der Kapelle des Herrn Dir Schiikler

Abends
GZ musikalische uud humoristische zr

Gesaugsvortriiae

Souutag den 8 d Mts
SR ZI I W Vck

Für die vielen Beweise der liebevollen
Theilnahme bei der Beerdigung unseres theu
ren Entschlafenen sagen wir nochmals unsern
herzlichsten Dank

Wittwe Friederike Jhring
nebst Kindern

Für dm Jnseratentheil verantwortlich
M Uhlemann m Hall

Expedition im Waisenhaus Buchdruckerei des Waisenhauses in Halle a d S
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